
 

 

 

In diesem Jahr hat unsere Kleingartenanlage „Gartenvörde e.V.“ ihr 
80jähiges Jubiläum.      Aus diesem Grund habe ich mir die Mühe 
gemacht, aus  den umfangreichen alten Chronikunterlagen der 
Gartenfreundin Christel Bäcke  sowie aus meinen eigenen seit 1995 
aufbereiteten  Unterlagen  in Form meiner Fotoarbeiten  und  der 
bisher gestalteten Jahresbücher neue elektronisch aufbereitete 
Aufzeichnungen zu gewinnen und für diese Gesamtchronik nutzbar 
zu machen. 
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1927 - 1928 
 
 

 
Freigabe von Bauerwartungsland zur 
Nutzung von Kleingartenparzellierung 
Gründung der Anlage "Gartenförde"  
(später Gartenvörde) 

 

 
 

 
1932 
 

 
Einweihung eines Spielplatzes am 
Straussweg 
(In der Folgezeit fanden hier 
gemeinsame Sommerfeste statt) 
 

 

 
 

 
1934 
 

 
Vereinigung zur Anlage Schlesien mit 
den Abteilungen Gartenvörde, Neuland, 
Krugpfuhl und Möllersfelde 
 

 

 
 

 
1935  
 

 
Einschränkung des Dauerwohnrechts 
(auf Arbeitslose und Geringverdiener) 
 

 

 
 

 
1938 - 1939 

„ 
Dachspatzen“  
von damals 

 

 

 
 



  

 
 

 
1942 - 1945 
 

 
großer Zuwachs durch Ausgebombte 

 

 
 

 
1945 
 

 
Umbenennung der Anlage "Schlesien"   
in  Anlage "Kleeblatt" 
 

 

 
 

 
1947 bis 
1947 - 1952 

 
Kulturelle Organisation innerhalb der 
Kleingartenanlage als 
„Chor- und Tanzgruppe mit Frau 
Handtke“  
sowie als Musikantengruppe 
„Mandolonistica“ 
 

 

 

 
 

 
 

  

1949  
Teilnahme an der Leistungsschau 
„Obst und Gemüsebau 1949“ 

 

 
 



  

 
 

 
1952 
 

 
Anlage „Gartenvörde“  
existiert wieder selbstständig. 
 

 

 
 

 
1953 
 

 
Umbau einer Laube im Goetheweg  
zum Spartenheim 

 

 

 
 

 
1955 
 

 
Installation eines privaten Lichtnetzes 
mit anschließender Übernahme durch die 
BEWAG 
 

 
 
1957 

 
30jähriges Bestehen der Anlage 

 

 
 

 
1962 

 
Feierlichkeiten zum 35 jährigen Bestehen 

 

 
 



  

 
 

 
1967 

 
40jähriges Bestehen der Anlage 

 

 
 

 
1976 
 

 
Anbauarbeiten am Spatenheim 
 im Goetheweg 
 

 

 
1977 
 

 
50jähriges Bestehen der Anlage  

 

 
 

 
1980 
 

 
Erste Sammlung und Aufkauf von 
Obst und Gemüse 
 

 

 
 

 
1981 
 

 
Überflutung einiger Parzellen wegen 
starker Regenfälle  
à  siehe im Körnerweg 
 

 

 
1982 
 

 
55 Jahrfeier  
mit Kinderfest und Sommerfest 

 
 

 

 

 
1984 

 
Ehrung für die Teilnahme an der 

 



  

 
 

 Rohstoffsammlung 
 

 
 

 
1985 
 

 
Gründung einer Baukommission 
 

 

 
1986 
 

 
Großeinsatz am Krugpfuhl zur 
Entfernung des angesammelten Unrats 
 

 
1987 
 

 
Aufteilung der Sparte in 4 Abteilungen 
 

 
1988 
 

 
Urkunde  "Staatlich anerkanntes 
Naherholungsgebiet" 
 

 
1990 
 

 
Ablösung des Kleingartengesetzes  
der DDR durch das 
Bundeskleingartengesetz 
 

 

 
 

 
1991 
 
 

 
Beurkundung der neuen Vereinssatzung durch das Amtsgericht Berlin-Charlottenburg  
und Eintragung in das Vereinsregister der BRD als Kleingartenverein „Gartenvörde e.V.“ 
unter VR 130120 Nz. 
 

 
1995 
 

 
Gründung einer „Gartenkommission“ 
und einer  „Kommission für Ordnung 
und Sicherheit“ 
 

 

 
 

1996 Erste Teilnahme am Laubenpieperfest 
des Bezirksverbandes der Kleingärtner 
Pankow e.V. und Ehrung mit 3. Platz. 

 

 
 



  

 
 

 
1996 - 1997 
 

 
Umbau und Rekonstruktion der 
Vereinslaube zum Vereinshaus im 
Goetheweg durch umfangreiche 
Eigenleistungen 
 
 

 

 

 
 

 
 

 
1997 
 

 
Größere Feierlichkeiten zum  
70jährigen Bestehen der KGA  
Gartenvörde 

 
 

3. Platz beim 4. Laubenpieperfest 
des Bezirksverbandes der Kleingärtner 
Pankow e.V. 

 

 
 
 
 
   
 
 
 
 

 

 

 
1998 
 

 
3. Platz beim 5. Laubenpieperfest 
des Bezirksverbandes der Kleingärtner 
Pankow e.V. 
 

 
 



  

 
 

 
2001 
 

 
Der Ortsteil Buchholz erhält wieder 
seinen alten Namen „Französisch-
Buchholz“ 
Damit ändert sich die Postanschrift  in 
Clémentweg 24W 
 

 
 

 
 

 
2002 
 

 
Modernisierung des Vereinshauses durch 
den Einbau einer modernen Heizung auf 
Erdgasbasis sowie Dach- und 
Sanitärausbau in Eigenleistung.  
 

 

 

 
 

 
 

 
2002 

 
Größere Festlichkeiten aus Anlass des 
75jährigen Bestehen der Anlage 
 

 

 

 
 

 
 
2004 

 
Bauarbeiten in Eigeneleistung 

- Zaunerneuerung Parkplatz 
- Straßendecke Dr.-Dorsch-Allee 

 

 

 
 


